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See the notice on TED website

283762-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bau von Nebenstraßen – Bau von öffentlichen Planstraßen inkl. 
Regenbewirtschaftungsanlagen, Schmutzwasser und Trinkwasserversorgung sowie 
Trinkwasserversorgung der privaten Straßen
OJ S 80/2026 24/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: WISTA.Plan GmbH
E-Mail: mail@wista-plan.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Berliner Wasserbetriebe
E-Mail: service@bwb.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: BAUWERT Segelfliegerdamm GmbH
E-Mail: info@bauwert.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bau von öffentlichen Planstraßen inkl. Regenbewirtschaftungsanlagen, Schmutzwasser 
und Trinkwasserversorgung sowie Trinkwasserversorgung der privaten Straßen
Beschreibung: Für die Erschließung des geplanten Segelflieger Quartiers in Berlin-
Johannisthal sollen die öffentlichen Planstraßen A und B sowie der Geh- und Radweg 
zwischen Planstraße A und Groß-Berliner Damm baulich hergestellt werden. Dazu gehören 
auch die Regenbewirtschaftungsanlagen sowie Schmutzwasser und Trinkwasserversorgung 
der BWB. Zudem wird der Bau der Trinkwasserversorgung der BWB in den privaten 
Planstraßen C und D vergeben.
Kennung des Verfahrens: 66a54dd9-f6ee-4c4e-91c0-6d8429f1a11d
Interne Kennung: E 8809-09
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/283762-2026
mailto:mail@wista-plan.de
mailto:service@bwb.de
mailto:info@bauwert.de
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Haupteinstufung (cpv): 45233123 Bau von Nebenstraßen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45231300 Bauarbeiten für Wasser- und Abwasserrohrleitungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12487
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Der Bieter muss Angebote für alle Lose einreichen
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB. 
Unternehmen müssen das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe in der Regel durch 
Eigenerklärungen nachweisen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: E 8809-09 Bau öffentliche Straßen
Beschreibung: Für die Erschließung des geplanten Segelflieger Quartiers in Berlin-
Johannisthal sollen die öffentlichen Planstraßen A und B sowie der Geh- und Radweg 
zwischen Planstraße A und Groß-Berliner Damm baulich hergestellt werden. Die öffentliche 
Straßen messen etwa 900 Meter.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45223200 Bauliche Anlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45222000 Oberbauarbeiten, außer Brücken, Tunneln, 
Schächten und Unterführungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12487
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 20/10/2028
Laufzeit: 27 Monate
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Anforderungen nach dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz 
(BerlAVG) und der Frauenförderverordnung des Landes Berlin (FFV).
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Versicherungsbescheinigung Die Versicherungsbescheinigung ist gemäß Aufforderung Punkt 
C) dem Angebot beizulegen. Mindestanforderung: Personenschäden min. 5.000.000 € 
Sachschäden min. 5.000.000 € Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Der 
Nachweis für die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit kann durch einen 
Eintrag im ULV oder in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Einzelnachweise (Finanzamt, Sozialversicherung, 
Berufsgenossenschaft) oder eine Eigenerklärung geführt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 98 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe / Vergabekammer 
des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Gemäß §§ 160 Abs. 3, 135 Abs. 2, 168 Abs. 2 GWB: Die 
Vergabekammer (Ziffer VI.4.1) leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nur zulässig, wenn der Antragsteller den zur Nachprüfung beantragten 
Vergaberechtsverstoß zuvor rechtzeitig gegenüber der Auftraggeberin (s.o. Ziffer I.1) gerügt 
hat. Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang der Rüge bei der Auftraggeberin. Eine 
Rüge ist nicht rechtzeitig, wenn sie nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen erfolgt, 
nachdem der Antragsteller den Vergaberechtsverstoß erkannt oder sich dieser Kenntnis 
mutwillig verschlossen hat. Eine Rüge ist außerdem nicht rechtzeitig, wenn der 
Vergaberechtsverstoß aufgrund einer Bekanntmachung oder aufgrund der damit zur 
Verfügung gestellten Vergabeunterlagen erkennbar war und die Rüge nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Bewerbungsfrist (Ziffer IV.2.2) erfolgt ist. Eine Rüge ist darüber hinaus nicht 
rechtzeitig, wenn der Vergaberechtsverstoß aufgrund einer Aufforderung zur Angebotsabgabe 
oder der damit zur Verfügung gestellten weiteren oder geänderten Vergabeunterlagen 
erkennbar war und die Rüge nicht spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist erfolgt ist. Ein 
Nachprüfungsantrag ist weiterhin unzulässig, wenn nach dem Eingang der Mitteilung der 
Auftraggeberin beim Antragsteller, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 
Kalendertage vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem dann unzulässig, wenn der 
Zuschlag wirksam erteilt wurde (Vertragsschluss). Der Vertrag kann 10 Kalendertage nach 
Absendung der Information über den beabsichtigten Abschluss des Vertrages durch die 
Auftraggeberin an die betroffenen Bieter geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch die Auftraggeberin. Die Unwirksamkeit eines 
Vertragsschlusses kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der vorgenannten Information, jedoch nicht später als 6 
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Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat die Auftraggeberin die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: 23/TrKo-0117 Segelfliegerdamm / Groß-Berliner-Damm / B-Plan 9-15a / Planstr. C+D in 
Berlin Treptow-Köpenick, OT Johannisthal
Beschreibung: Medienübergreifende Druckrohr- und Kanalnetzbauarbeiten zur Erschließung 
eines Neubaugebietes 23/TrKo-0117 - für Kanäle: Neubau von ca. 70 m Regenwasserkanal 
DN 300 in offener Bauweise Instandsetzung von ca. 10 m Regenwasserkanal DN 600 B in 
offener Bauweise Neubau von ca. 925 m Schmutzwasserkanal DN 200 Stz in geschlossener 
Bauweise Neubau van 27 Einsteigschächten Neubau von 8 Straßenabläufen Tiefenlage ≥ 5 m 
23/TrKo-0117 - für Druckrohrleitungen: Neulegung von ca. 1.087 m DN 100-800 GGG/PE in 
offener Bauweise Auswechslung von ca. 13 m DN 150/300 GGG gg. DN 150/300 GGG in 
offener Bauweise Ausbau von ca. 11 m DN 300 GGG 23/TrKo-0117 - für Straßenbauarbeiten: 
endgültige Wiederherstellung von ca. 143 m² Asphalt
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45231300 Bauarbeiten für Wasser- und Abwasserrohrleitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45231300 Bauarbeiten für Wasser- und Abwasserrohrleitungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12487
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 20/10/2028
Laufzeit: 27 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Anforderungen nach dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz 
(BerlAVG) und der Frauenförderverordnung des Landes Berlin (FFV).
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Versicherungsbescheinigung Die Versicherungsbescheinigung ist gemäß Aufforderung Punkt 
C) dem Angebot beizulegen. Mindestanforderung: Personenschäden min. 5.000.000 € 
Sachschäden min. 5.000.000 € Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Der 
Nachweis für die wirtschaftliche Leistungsfähig-keit und Zuverlässigkeit kann durch einen 
Eintrag im ULV oder in die Liste des Vereins für die Präqualifika-tion von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeich-nis) oder Einzelnachweise (Finanzamt, Sozialversi-cherung, 
Berufsgenossenschaft) oder eine Eigener-klärung geführt werden. Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: Rohrnetz Details zu den Druckrohr Eignungskriterien sind in den 
Vergabeunterlagen, Anlage "Eignungskriterien für Druckrohr", enthalten. Der Nachweis zur 
Erfüllung dieser Eignungskriterien kann durch die Vorlage von Einzelnachweisen erbracht 
werden. Hierzu sind die Anforderungen an die Nachweise in der Anlage "Eig-nungskriterien für 
Druckrohr" zu beachten. Der Nachweis gilt auch als erbracht, wenn der Be-werber den Besitz 
einer Bescheinigung gemäß dem DVGW- Arbeitsblatt GW 301 "W3 pe, ge" nachweist. 
Kanalnetz Details zu Kanalbau Eignungskriterien sind in den Vergabeunterlagen, Anlage 
„Eignungskriterien für den Kanalbau“, enthalten. Der Nachweis zur Erfüllung die-ser 
Eignungskriterien kann durch die Vorlage von Einzelnachweisen erbracht werden. Hierzu sind 
die Anforderungen an die Nachweise in der Anlage „Eig-nungskriterien für den Kanalbau“ zu 
beachten. Der Nachweis gilt auch als erbracht, wenn der Be-werber die Qualifikation und 
Gütesicherung des Un-ternehmens nach RAL-GZ 961 mit dem Besitz der RAL-Gütezeichen 
Kanalbau "AK1, VP" nachweist.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 98 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Hinweis: Es bestehen gesonderte 
Anforderungen nach dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabege-setz (BerlAVG), siehe 
Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe / Vergabekammer 
des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Gemäß §§ 160 Abs. 3, 135 Abs. 2, 168 Abs. 2 GWB: Die 
Vergabekammer (Ziffer VI.4.1) leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nur zulässig, wenn der Antragsteller den zur Nachprüfung beantragten 
Vergaberechtsverstoß zuvor rechtzeitig gegenüber der Auftraggeberin (s.o. Ziffer I.1) gerügt 
hat. Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang der Rüge bei der Auftraggeberin. Eine 
Rüge ist nicht rechtzeitig, wenn sie nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen erfolgt, 
nachdem der Antragsteller den Vergaberechtsverstoß erkannt oder sich dieser Kenntnis 
mutwillig verschlossen hat. Eine Rüge ist außerdem nicht rechtzeitig, wenn der 
Vergaberechtsverstoß aufgrund einer Bekanntmachung oder aufgrund der damit zur 
Verfügung gestellten Vergabeunterlagen erkennbar war und die Rüge nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Bewerbungsfrist (Ziffer IV.2.2) erfolgt ist. Eine Rüge ist darüber hinaus nicht 
rechtzeitig, wenn der Vergaberechtsverstoß aufgrund einer Aufforderung zur Angebotsabgabe 
oder der damit zur Verfügung gestellten weiteren oder geänderten Vergabeunterlagen 
erkennbar war und die Rüge nicht spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist erfolgt ist. Ein 
Nachprüfungsantrag ist weiterhin unzulässig, wenn nach dem Eingang der Mitteilung der 
Auftraggeberin beim Antragsteller, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 
Kalendertage vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem dann unzulässig, wenn der 
Zuschlag wirksam erteilt wurde (Vertragsschluss). Der Vertrag kann 10 Kalendertage nach 
Absendung der Information über den beabsichtigten Abschluss des Vertrages durch die 
Auftraggeberin an die betroffenen Bieter geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch die Auftraggeberin. Die Unwirksamkeit eines 
Vertragsschlusses kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der vorgenannten Information, jedoch nicht später als 6 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat die Auftraggeberin die 
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Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: 23/TrKo-0291 Segelfliegerdamm / Groß-Berliner-Damm / B-Plan 9-15a / Planstr. C+D in 
Berlin Treptow-Köpenick, OT Johannisthal
Beschreibung: Medienübergreifende Druckrohr- und Kanalnetzbauarbeiten zur Erschließung 
eines Neubaugebietes 23/TrKo-0291 – für Druckrohrleitungen: Neulegung von ca. 604 m DN 
100/150 GGG in offener Bauweise Auswechslung von ca. 3 m DN 150/300 GGG gg. DN 150
/300 GGG in offener Bauweise 23/TrKo-0291 - für Straßenbauarbeiten: endgültige 
Wiederherstellung von ca. 8 m² Asphalt, ca. 115 m² (größte Einzelfläche: 60 m²) Pflaster in 
Gehwegen
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45231300 Bauarbeiten für Wasser- und Abwasserrohrleitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45231300 Bauarbeiten für Wasser- und Abwasserrohrleitungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12487
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 20/10/2028
Laufzeit: 27 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Anforderungen nach dem Berliner Ausschrei-bungs- und Vergabegesetz 
(BerlAVG) und der Frauenförderverordnung des Landes Berlin (FFV).
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Versicherungsbescheinigung Die Versicherungsbescheinigung ist gemäß Aufforderung Punkt 
C) dem Angebot beizulegen. Mindestanforderung: Personenschäden min. 5.000.000 € 
Sachschäden min. 5.000.000 € Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Der 
Nachweis für die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit kann durch einen 
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Eintrag im ULV oder in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Einzelnachweise (Finanzamt, Sozialversicherung, 
Berufsgenossenschaft) oder eine Eigenerklärung geführt werden. Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: Rohrnetz Details zu den Druckrohr Eignungskriterien sind in den 
Vergabeunterlagen, Anlage "Eignungskriterien für Druckrohr", enthalten. Der Nachweis zur 
Erfüllung dieser Eignungskriterien kann durch die Vorlage von Einzelnachweisen erbracht 
werden. Hierzu sind die Anforderungen an die Nachweise in der Anlage "Eig-nungskriterien für 
Druckrohr" zu beachten. Der Nachweis gilt auch als erbracht, wenn der Be-werber den Besitz 
einer Bescheinigung gemäß dem DVGW- Arbeitsblatt GW 301 "W3 pe, ge" nachweist. 
Kanalnetz Details zu Kanalbau Eignungskriterien sind in den Vergabeunterlagen, Anlage 
„Eignungskriterien für den Kanalbau“, enthalten. Der Nachweis zur Erfüllung die-ser 
Eignungskriterien kann durch die Vorlage von Einzelnachweisen erbracht werden. Hierzu sind 
die Anforderungen an die Nachweise in der Anlage „Eig-nungskriterien für den Kanalbau“ zu 
beachten. Der Nachweis gilt auch als erbracht, wenn der Be-werber die Qualifikation und 
Gütesicherung des Un-ternehmens nach RAL-GZ 961 mit dem Besitz der RAL-Gütezeichen 
Kanalbau "AK1, VP" nachweist.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 98 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/201212
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Hinweis: Es bestehen gesonderte 
Anforderungen nach dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabege-setz (BerlAVG), siehe 
Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe / Vergabekammer 
des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Gemäß §§ 160 Abs. 3, 135 Abs. 2, 168 Abs. 2 GWB: Die 
Vergabekammer (Ziffer VI.4.1) leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nur zulässig, wenn der Antragsteller den zur Nachprüfung beantragten 
Vergaberechtsverstoß zuvor rechtzeitig gegenüber der Auftraggeberin (s.o. Ziffer I.1) gerügt 
hat. Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang der Rüge bei der Auftraggeberin. Eine 
Rüge ist nicht rechtzeitig, wenn sie nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen erfolgt, 
nachdem der Antragsteller den Vergaberechtsverstoß erkannt oder sich dieser Kenntnis 
mutwillig verschlossen hat. Eine Rüge ist außerdem nicht rechtzeitig, wenn der 
Vergaberechtsverstoß aufgrund einer Bekanntmachung oder aufgrund der damit zur 
Verfügung gestellten Vergabeunterlagen erkennbar war und die Rüge nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Bewerbungsfrist (Ziffer IV.2.2) erfolgt ist. Eine Rüge ist darüber hinaus nicht 
rechtzeitig, wenn der Vergaberechtsverstoß aufgrund einer Aufforderung zur Angebotsabgabe 
oder der damit zur Verfügung gestellten weiteren oder geänderten Vergabeunterlagen 
erkennbar war und die Rüge nicht spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist erfolgt ist. Ein 
Nachprüfungsantrag ist weiterhin unzulässig, wenn nach dem Eingang der Mitteilung der 
Auftraggeberin beim Antragsteller, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 
Kalendertage vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem dann unzulässig, wenn der 
Zuschlag wirksam erteilt wurde (Vertragsschluss). Der Vertrag kann 10 Kalendertage nach 
Absendung der Information über den beabsichtigten Abschluss des Vertrages durch die 
Auftraggeberin an die betroffenen Bieter geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch die Auftraggeberin. Die Unwirksamkeit eines 
Vertragsschlusses kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der vorgenannten Information, jedoch nicht später als 6 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat die Auftraggeberin die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

8. Organisationen
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8.1.
 
ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: WISTA.Plan GmbH
Registrierungsnummer: HRB 91273 B
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12489
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: mail@wista-plan.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Berliner Wasserbetriebe
Registrierungsnummer: HR A 30951 B
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: service@bwb.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: BAUWERT Segelfliegerdamm GmbH
Registrierungsnummer: HRB 17026
Stadt: Bad Kötzting
Postleitzahl: 93444
Land, Gliederung (NUTS): Cham (DE235)
Land: Deutschland
E-Mail: info@bauwert.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe / 
Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: Vergabekammer des Landes Berlin
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005

mailto:mail@wista-plan.de
mailto:service@bwb.de
mailto:info@bauwert.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
18a1809f-63fc-4feb-9ae7-74b73970f3b9-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Beim Hochladen eines Änderungspaketes kam es zu technischen Schwierigkeiten, die seitens 
des RiB-Supports behoben werden mussten.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d948ffc7-677f-4f72-a6fc-a684abd1143a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/04/2026 15:11:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 283762-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0003
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	10. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

